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Nachlese für die Tageswanderung am Sonntag, 18. Oktober 2026  

Wanderbegleitung: Gundi Grafe und Manfred Repky  

Unterwegs im Stromberggebiet  
 

 
 

Die Wandergruppe  

 

Für unsere letzte Herbstwanderung in diesem Jahr hätten wir uns gerne einen schönen, 
sonnigen Herbsttag gewünscht. So waren wir schon froh, dass wir ohne Regen, im beschau-
lichen Ochsenbach unsere Tour starten konnten. Es ging zügig hinauf auf die Höhe, über 
Streuobstwiesen und gut begehbare Waldpfade bis zur ersten Pause, in der beein-
druckenden, ehemaligen Stauferburg Ruine Blankenhorn. Hier verweilten wir, geschützt 
unter dem bedachten Holzfreisitz.  

Die Wanderung führte über weite Strecken auf dem HW 10 Stromberg – Schwäbischer 
Wald-Weg bis wir den Michaelsberg erreicht hatten, der liebevoll „Der Wächter vom 
Zabergäu“ genannt wird. Hier planten wir nochmal eine Pause in dem  neu erbauten 
Weinausschank  Christophsblick ein. Eine Kooperation der Weingenossenschaft Cleebronn 
– Güglingen. Ein architektonisch, gelungener Holzbau von innen sowie von außen, fügt er 
sich gut in das Landschaftsbild ein. Die Bewirtung wird abwechselnd von umliegenden 
Vereinen übernommen. So konnten wir hier in geselliger Runde unseren Aperitif einnehmen. 
Auf halber Höhe wanderten wir um den Michaelsberg und mit zunehmend besserer 
Weitsicht, konnten wir über das Zabergäu mit seinen bekannten Weinorten, Magenheim, 
Brackenheim,  Haberschlacht bis hinüber zur Heuchelberger Warte blicken. Zur anderen 
Seite sahen wir auf den Freizeitpark Tripsdrill.  Unser letzter Abschnitt der Wanderung verlief 
bequem, immer abwärts durch die Weinberge in Richtung Bönnigheim. Hier hatten wir ja 
unsere Schlusseinkehr in den Klosterburgstuben, benannt nach einem Kloster welches im 
Mittelalter hier gestanden hat.  Nach gute vier Stunden Gehzeit genossen wir das Essen und 
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das gemütliche beisammensitzen, in angenehmer Atmosphäre. Anschließend hatten wir 
noch Zeit um einen historischen Rundgang durch die Altstadt von Bönnigheim zu 
unternehmen. Mit Bus und Bahn kamen wir wieder pünktlich, wie geplant in Korntal an. Trotz 
des nicht so optimalen Wetters, hatte die Wandergruppe den ganzen Tag über gute 
Stimmung und gute Laune mitgebracht. Somit hatten wir doch einen recht schönen Tag 
zusammen! 

 
22.10.2026 Text und Bilder von G. Grafe  

 

Eindrücke von der Wanderung, Pause unterwegs und der Schlusseinkehr – Siehe Text.  
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Vom 22.10.2026 GG / pm  

 


